
Das war „The Quest 2023“ 

 

Liebe Firmlinge, liebe Mädels und Jungs, 

WOW – was für eine Freude wir hatten, euch kennen zu lernen und mit euch ins Ge-

spräch zu kommen! Nach „The Quest“ sind wir noch beisammengesessen und konnten 

gar nicht aufhören, einander zu erzählen, wie es auf unseren Stationen war und welche 

Highlights wir in den Gesprächen mit euch hatten. Wir müssen uns um unsere Gesell-

schaft keine Sorgen machen – weil es junge Leute wie euch gibt!  

Hier zur Erinnerung ein paar Eindrücke von The Quest 2023. 

 

Alles Gute für die Firmung und für die spannenden nächsten Jahre eures Lebens! 

 

The Quest 2023 – IHR wart dabei! 

14 Firmlinge in 7 Zweierteams: 

Theresa Bruckner, Marcella Costa, David Gassner, Leon Gschwandner,  

Anja Katzenhofer, Lukas Kapplmüller, Emilia Kaufmann, Clemens Kaufmann,  

Clemens Miesenberger, Nina Mühlbachler, Anina Ortner, Ben Pirklbauer,  

Jana Wakolbinger, Maximilian Wieser 

  



Kirche und Christ/Christin-Sein (Station von Stefan bzw. Evi) 

Ihr habt erforscht, wann und wie unsere Kirche (Gebäude) und unsere Kirche (Christen-

tum) entstanden ist. Und ihr habt euch zwei extrem coolen Fragen gestellt: 

Was macht jemanden zum Christen? 

 ja eher 
ja 

eher 
nein 

nein 

Am Sonntag in die Kirche gehen 2x 2x 2x 1x 

Nach christlichen Werten leben 5x 2x   

Kirchensteuer zahlen 1x 1x 3x 2x 

Beten 5x 1x 1x  

Getauft sein 5x 2x   

 

Ihr seid Christen bzw. Kirchenmitglieder – was ist euch daran wichtig? 

 Sehr  
wichtig 

wichtig Nicht so  
wichtig 

Ich möchte, dass Gott mich stark und mutig macht 5x 2x  

Ich möchte, dass Gott mich tröstet 4x 1x 2x 

Ich möchte Teil einer Gemeinschaft sein  4x 3x 

Ich möchte, dass (christliche) Kultur wertgeschätzt und erhalten wird,  
z.B. Kirchen, Musik, Bücher, Museen, sonstige Gebäude, … 

1x 6x  

Ich möchte, dass sich „die Kirche“ (Caritas) um diejenigen kümmern,  
die Hilfe brauchen (Kranke, Alte, Einsame, Arme, Obdachlose, Verfolgte, …) 

7x   

Ich möchte, dass christliche Feiern (Taufe, Firmung, Hochzeit, Begräbnis…) 
möglich sind 

6x 1x  

Was ist euch noch wichtig? (offene Frage) 
 

Friedenslicht, Weihnachten in die Kirche gehen, Zusammenhalt, 

Einen Glauben haben und nicht nur durch Eltern/Gesellschaft 

zum Christentum „verleitet“ werden … 

 

   

 



Wo Gott seine Hand im Spiel hat (Station von Sandra) 

Ihr habt euch bei Sandra auf innerste Fragen unseres Glaubens begeben.  

 

• Was ist eigentlich eine Gotteserfahrung – bzw. woran erkenne ich so etwas? 

• Kennst du Menschen, in deinem persönlichen Umfeld, die eine Gotteserfahrung 

gemacht haben? – welche Erfahrung war das? 

• Hast du selbst schon die Erfahrung gemacht, dass Gott in deinem Leben aktiv 

geworden ist? Wie war das? Wie hast du es bemerkt? 

Wir sind total begeistert von euren Statements:  

„Ich habe eine tolle Familie und gute Freunde. Ich habe genug zu essen und bin 

in Sicherheit, dafür bin ich sehr dankbar. Ich weiß, dass es nicht allen so gut 

geht. Gott meint es gut mit mir – ich hab‘ Glück gehabt.“ 

„Wenn ich einem anderen Meschen eine Freude mache, wirkt vielleicht Gott in 

dem Moment sogar durch mich. Das kann ich auch spüren, weil es mir dann 

auch so große Freude macht, nicht nur dem anderen, das kann ich dann richtig 

spüren und das macht mich glücklich. Und wenn ich glücklich bin, ist Gott da.“ 

„Ich fühle mich sehr wohl, wenn ich allein bin und keine Menschen da sind. Da 

kann ich mich auf mich selbst konzentrieren und denken was ich will. Ich fühle 

mich aber nicht allein. Es ist eine gute Energie bei mir.“ 

„Für mich ist Gott kein Mann in den Wolken, sondern eine Kraft-eine Energie, 

die überall ist und Gutes tut!“ 

„Wenn ich für jemanden bete, sage ich Gott, dass der Mensch Hilfe braucht. 

Dann kann Gott helfen und etwas Positives im Leben des Menschen bewirken.“ 

„Gott kann uns aber auch eine Prüfung in unser Leben schicken, auch das 

kommt vor. Das ist meistens nicht so schön. Aber danach sind wir dann gschei-

ter und stärker und beim nächsten Mal wissen wir schon, wie man damit um-

geht. Da hat er dann was Gutes damit bewirkt.“

 

 

 

 

„Ich hatte in meinem Leben schon 2x richtig Glück. Beide Male war ich mit dem 

Rad unterwegs. Einmal habe ich beim Überqueren der Straße wirklich mehrmals 

links und rechts geschaut. Aber plötzlich kam ein Auto so schnell daher, da wäre 

ich fast überfahren worden. Gott sei Dank ist es nicht passiert, auch wenn es 

knapp war. Ich bin mir sicher, da hatte Gott seine Hand im Spiel.“  

„Wenn ich an eine schöne Erinnerung denke, oder wenn ich einen wunderschö-

nen Gedanken habe, dann fühle ich mich sehr glücklich und auch stark. Das ist 

irgendwie wie Magie, ich glaube, dass da diese Kraft von Gott wirkt.“ 

„Ich glaube, dass Gott ganz oft hilft und wir bemerken es einfach nicht.“ 

„Einmal hatte ich die Hausübung vergessen und mein Sitznachbar hat mich 

noch schnell abschreiben lassen – phu, das war knapp. Da ist mir ein Stein vom 

Herzen gefallen. Das hat vielleicht auch Gott eingefädelt.“ 

 



Schöpfungsverantwortung (Station von Anneliese) 

Ihr hab Fotos gemacht zu den Themen BEWAHRENSWERT, SAUBER,  

NACHHALTIG und LEBENSWICHTIG. Hier ein paar Highlights eurer Motive  

und warum ihr diese gewählt habt: 

 

BEWAHRENSWERT 

Baum (Fotosynthese, schön), Brunnen (Wasserquelle, schön),  

Historisches Schwertberg (Brunnen), Kriegerdenkmal (für den Frieden) … 

SAUBER 

Mülltonne, Mistkübel (Mülltrennung, Sauberkeit), Gemeindefahrzeug … 

NACHHALTIG 

Fahrrad, Elektroauto (gesund, kein CO2), Mama mit Kinderwagen  

(nicht mit dem Auto), Bibliothek (Ausleihen statt kaufen/wegwerfen),  

Einkaufskorb (statt Wegwerf-Sackerl) … 

LEBENSWICHTIG 

Wasser & Brot (Nahrung), Bäume, Pflanzen (Luft zum Atmen),  

Apotheke (Gesundheit) … 

 

Wir haben euch als Natur- und Umwelt-bewusste junge Menschen kennen gelernt. 

JA, Natur- und Umweltschutz kostet Aufmerksamkeit, Energie, Zeit, Geld – aber  

all das ist keineswegs vergeudet. IHR gestaltet unsere/eure Welt mit! 

  



Taufe und Firmung (Station von Martin) 

 

Ihr habt positive Wörter mit „GEIST“ gesucht - und gefunden        

 

Geistreich, geistlich, Teamgeist, geistvoll, begeistert, begeisternd, Heiliger Geist, geis-

tig, wie von Geisterhand, Unternehmergeist, Freigeist, Abenteuergeist, Lebensgeister, 

innerlicher Geist, Geisteshaltung, Geistesgesinnung, geistbegabt, Gottes Geist, Zeit-

geist, Schöpfergeist, Schutzgeist, Gemeinschaftsgeist … 

Besonders hängen geblieben sind wir beim Unternehmergeist. Unternehmer sind 

selbstständig. Oft sind Unternehmer allein die letzte Instanz. Ihr seid die einzigen 

Unternehmer eures eigenen Lebens. Ihr habt schon die Erfahrung gemacht und 

kennt das Gefühl, in mancher Hinsicht wirklich allein zu sein – mit euren Gedanken, 

eurem Wollen, euren Plänen und auch Frust, Enttäuschung, Trauer.  

Lasst euch vom einem hoffnungsvollen Glauben tragen und helfen!  

Immer wieder wird ein Plan nicht aufgehen, dann kann dieser Glaube auch trösten! 

 

Taufe und Firmung 

Eure Firmung ist auch eine Erinnerung und Auffrischung eurer Taufe. Darum haben wir 

auch über die wertvollen Zusagen gesprochen, die ihr in der Taufe bekommen habt: 

Du hast Anteil an der Auferstehung von Jesus: Das heißt auch: Du darfst immer wieder 

neu beginnen. Wenn was schiefgelaufen ist: „Ent-SCHULD-igen“, neu ausrichten, 

neuen Mut schöpfen, durchstarten! 

In einer Welt, in der es viel Dunkel gibt, bist DU aufgefordert, ein Lichtstrahl zu sein.  

Du bist gesalbt mit königlicher, priesterlicher und prophetischer Würde: Du bist gleich-

berechtigt – lass dir von niemandem dieses Recht nehmen – UND: gewähre auch allen 

anderen dieses Recht. Wenn du Unrecht erkennst – mach den Mund auf: Auch auf 

DICH kommt es an!  


